
Am Gericht

Anwalt, Lügner, Dieb
Er verspricht ihnen Liebe oder Freundscha,z erälh-t von seim
nef augreBenden Kerugs-eben oder seinen kran–heiten G und 
nifft ihnen ihr .e-d abJ wetät Si-- er end-ich seine –rifine--e 
karriere beendenJ 2aBt erJ 
Von Sina Bühler, 20.06.2018

Ort: kreisBericht 2tJ .a--en
Zeit: 5MJ 0ai 518Uz U Thr
Fall-Nr: 27J518MJ614P
Thema: KetruB

Er -lu, in Fussgesse-n aug der 2trasseJ Ho-ierte braune öa-bschuhez weansz 
dun–e-b-aues wac–ettz der Kauch SI-bt sich unter def Seissen öefdz desm
sen oberste knIpge oVen sindJ Df WorbeiBehen schaut er ins 2chaugenster 
eines teuren k-eider-adensJ Cer 2icherheitsbeafte stupst ihn -eicht anz sie 
Behen Seiterz hinein ins .erichtJ KJ ist MP wahre a-tz Sir–t aber l-terJ Er hat 
–urä Beschnittenesz Brau fe-iertes öaarz gah-e öaut und 0undSin–e-z die 
schSer nach unten äiehenJ Alhrend er aug die FraBen des .erichtsprlsim
denten qhristoph Kossart antSortetz Sird sein .esicht greund-icherJ Kereitm
Si--iB Bibt er üus–un,z ist hIRichz äuvor–offend und e-o«uentJ Er saBtz 
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er stehe bereits äuf g:n,en oder sechsten 0a- vor def »ichterz Ziffer 
SeBen derse-ben 2achej Ciebstah- und KetruBOJ ’uerst scheint esz a-s saBe 
er das soz Sei- es ihf nicht fehr daraug an–offtz a-s sei das nun fa- die 
karriere seiner Aah-J Coch dann Sird –-arj Er ist so oVenz Sei- er aussteim
Ben Si--J üus seinef Leben a-s 2chSind-erz der Frauen und 0lnner uf den 
FinBer Sic–e-tez sie daäu brachtez ihf äu vertrauenz ihn äu -ieben und ihf 
.e-d äu BebenJ

Cie L:BenBeschichten passte er NeSei-s anj F:r Freundin EJz die aug seine 
konta–tanäeiBe in der Z.-:c–spostO BeantSortet hattez Sar er ein 2chSeim
äer »eBierunBsanSa-tz aug Erfitt-unBsreise in öonB–onBz und besass vier 
AohnunBen in ’:rich und if 7essinJ Er Sohnte äSei Aochen -anB bei EJz 
–-aute ihr KarBe-d und 2chfuc– if Aert von M411 Fran–enJ 

F:r Freundin 2Jz die er aug einer yn-inemH-attgorf –ennenBe-ernt hattez -itt 
er an öaut–rebsz äu def splter ein .ehirntufor –afz und arbeitete bei 2iem
fensJ 2ie Bab ihf SIchent-ich P11 Fran–en und -iess ihn bei sich SohnenJ 
Aei- das Hortefonnaie SeB Sarz die 0utter Bestorbenz die konten Besperrt 
und die kran–en–asse seine krebstherapie nicht äah-en So--eJ 2ie B-aubm
te ihfJ Er –-aute ihren 2chfuc–z nahf Kan–m und kredit–arte aus ihrer 
öandtasche und beäoB insBesaft 56!111 Fran–enJ 

xur bei seinef Freund yJz der ihf 5111 Fran–en aus-ieh und seinen 
2ch-:sse- Bab G Soraug er dessen AohnunB einer Tnbe–annten verfietete 
Gz beschIniBte er nicht vie-j 2ie hatten sich if .eglnBnis –ennenBe-erntJ 2o 
nlf-ich sah die »ea-itlt ausj KJ Sar ein verurtei-ter Ketr:Ber in öa,J Cie 
erste Frau trag er aug öa,ur-aubz die äSeitez nachdef er ausBebrochen SarJ

wetät so-- end-ich 2ch-uss sein fit diesef LebenJ Er ste--te sich se-berz So--m
te sich von .rund aug therapieren -assenJ ZEtSas unternehfenz dafit ich 
nie fehr vor .ericht steheJ Dch bin MPz ich Si-- nicht if .eglnBnis sterbenJ 
Dch habe in der 7herapie Be-erntz dass fan fit Ehr-ich–eit Seiter –offtJO 
»ichter Kossart ist nicht :beräeuBtJ ZAas fir an Dhren üntSorten nicht Bem
gl--tz istz dass 2ie Netät nur von sich redenJ 2ie beBinnen KeäiehunBenz bem
steh-en und betr:BenJ über von diesen Frauen reden 2ie nichtJO ZCochz ich 
habe iffer BesaBtz es tue fir -eidJ Dch Seiss Netätz Sie diese Frauen sich 
g:h-enOz –orriBiert der Keschu-diBteJ Er sei nlf-ich if .eglnBnis se-ber bem
–-aut Sordenz das sei ihf einBegahrenJ 

ü-s er sein psGchiatrisches .utachten sahz sei er richtiB erschroc–enz erälh-t 
KJ def .erichtJ ü--erdinBs SeniBerz Sei- er darin sein Hrob-ef er–annteJ Df 
.eBentei-j ZEs Bibt Sir–-ich vie-z Sas nicht stifftJ 2oBar das .ute hat er 
noch sch-echt BeschriebenJO Cer HsGchiater attestiert ihf eine -eichte bis 
fitte-BradiBe HersIn-ich–eitsstIrunBJ Er –Inne sich äSar soäia- verha-tenz 
feistens So--e er das aber nichtJ KJ sei –auf behande-barz und Senn dochz 
dann S:rde eine 7herapie deut-ich fehr a-s äehn wahre dauernJ Df .utm
achten steht auchz KJ habe ein Butes .esp:r g:r BeeiBnetez Butf:tiBe ypgerz 
die er –a-tb-:tiB ausnehfen –InneJ 

Cer WerteidiBer Canie- Aa-der -lsst sich gast eine 2tunde ’eitz uf def .em
richt den Z0enschen KJz nicht den 7lterO nlheräubrinBenJ Alhrend seines 
H-ldoGers Sechse-t er iffer Sieder das 2tandbeinz Sas den anti–en Harm
–ettboden des .erichtsaa-s äuf knarren brinBtJ Er –Inne versichernz dass 
dieser 0ann seine Le–tion Be-ernt habeJ Er hltte -lnBst öi-ge benItiBtJ Er 
sei auch desSeBen aus der öa, BeR:chtetz Sei- er nie therapiert Sorden seiJ 
ZüugBrund dieser 2ituation –onnte er seinen Lebensunterha-t auch nicht 
-eBa- und fora-isch einSandgrei verdienenJO
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Cie Frauen hltten ausserdef Brund-eBendste Worsichtsfassnahfen einm
gach fissachtetJ

2J beispie-sSeisez die nie einen Ke-eB sehen So--tez nie ihre Kan–ausä:Be 
–ontro--iertez obSoh- sie ihf er-aubtez ihre Kan––arte äu nutäenJ ZKei einer 
DnternetmKe–anntscha,HO wetät -acht der WerteidiBer B-uc–sendz er schaut 
seitSlrts äu seinef 0andanten und ste--t dessen ZWertrauensverhl-tnim
sO fit der Frau ingraBeJ Cen KetruB fit der kredit–arte der Frau schi-dert 
der WerteidiBer Bar positivj ZEr hat dafit Beäoc–tz in der öoVnunBz seine 
2chu-den beB-eichen äu –InnenJO 7atslch-ich hat er gast 5111 Fran–en verm
spie-tJ wetät -lu, der ünSa-t äur öochgorf augz hebt theatra-isch die ürfe 
G a-s ZBeSerbsflssiBO d:rge ein .ericht diesen KetruB nicht taIierenJ 2eim
ne 2tiffe Sird nun -eiser und tiegerz Slhrend er die Ce-i–te augälh-tz die 
er Be-ten -iessej Ciebstah-z Tr–undengl-schunBz fehrgacher betr:Berischer 
0issbrauch einer Fernfe-dean-aBez fehrgache BerinBg:BiBe 2achentäiem
hunBJ Z8U 0onate sind das öIchsteOz saBt erJ

’SanäiB 2e–unden Sendet er noch g:r die LebensBeschichte von KJ augj 
ZüugBeSachsen bei den .rosse-ternz E-tern -iessen sich scheidenz a-s er vier 
wahre a-t Sarz öeifaugentha-teJ EntSuräe-unBz sucht die xlhe äu 0enm
schen und die Liebez B-eichäeitiB nlhrt er sich davonJO

Worher hatte schon 2taatsanSl-tin kathrin x:ss-i Besprochen G schne--z 
–urä und sehr technischJ 2ie ver-anBte drei wahre Freiheitsstrage und daäu 
eine afbu-ante 0assnahfeJ Es ist das erste 0a-z dass eine 7herapie äu 
–-appen scheintz fehrere sind schon anBeordnet Sordenz a--e scheitertenJ 
Kisher habe KJ schon neun Freiheitsstragen von tota- sechseinha-b wahren 
absitäen f:ssenJ xach äSI-g 0inuten Sar sie gertiBz aug eine Cup-i– verm
äichtete sieJ 

xeunäiB 0inuten nach def Ende der Werhand-unB Sird die äehnte Freim
heitsstrage ausBesprochenj drei wahrez von denen KJ noch –napp äSei absitm
äen fussJ Dn der 2tragansta-t 2aIerriet so-- er eine afbu-ante 0assnahfe 
besuchenJ »ichter Kossart beBr:ndet das Trtei- f:nd-ichJ KJ sei ein Berism
sener .eschichtenerälh-er und habe das Wertrauensverhl-tnis der Frauen 
ausBen:tätz indef er diesen eine ernstha,e LiebesbeäiehunB vorBespie-t 
habeJ Cass sie daraug hereinBega--en seienz sei nicht deren Feh-erj ZCas 
fuss fan eben af ünganBz Wertrauen in eine KeäiehunB investierenJO Ces 
fehrgachen KetruBs seines knast–o--eBen Sird er aber greiBesprochenJ Cen 
Frauen fuss er hinBeBen M111 beäiehunBsSeise M8!111 Fran–en äur:c–m
äah-enJ Cas Trtei- ist noch nicht rechts–rl,iBJ

Illustration Friederike Hantel
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